
 

 

Medienmitteilung 19. Oktober 2021 
 

ICH ERSEHENE DIE ALPEN; SO ENTSTEHEN DIE SEEN 
Ein zeitloses Wanderlied 
Von Händl Klaus 
Cie. alpenseensehnen 
 
Ein zeitloses Wanderlied, wie geschrieben für unsere pandemische Gegenwart: Händl 
Klaus‘ poetisches Stück «Ich ersehne die Alpen; so entstehen die Seen», das am 29. und 30. 
Oktober 2021 im Theater Tuchlaube gastiert, handelt von Isolation und Ohnmacht, von 
hoffnungsvollen wie hoffnungslosen und urkomischen Versuchen, sich die unerreichbaren 
Anderen zu Freunden zu machen. Auf der Bühne stehen Vivianne Mösli und Michael Wolf, 
die beide zu den renommiertesten Darsteller:innen des Aargaus gehören. 
 
Vivianne Mösli und Michael Wolf sprechen von der grossen Sehnsucht nach den Bergen, wo 
Gletscher zu Seen schmelzen, wo Macht und Schönheit wohnen. Aus ganz unterschiedlichen 
Perspektiven erzählen sie von der Lust, sich der majestätischen Natur hinzugeben. 
Vordergründig scheinen die beiden geheimnisvollen Figuren zwischen Verzagtheit und 
Euphorie zwei Extreme zu verkörpern, doch zum Schluss wird klar, dass ihre Traumbilder und 
die Temperaturunterschiede ein individueller Ausdruck für dieselbe Grundstimmung der 
Verlorenheit sind. Der Text ist anmutig, leicht, musikalisch und stellt etwas ins Zentrum, das 
bei den Grossthemen Klimawandel und Corona zu leicht vergessen wird: Wie fühlt sich der 
einzelne Mensch, wenn er allein und zerbrechlich ist, im Angesicht einer Umwelt, die aus den 
Fugen gerät?  
Vivianne Mösli und Michael Wolf, beide im Aargau verwurzelt und gern und oft gesehene 
Gäste in der Bühne Aarau, sind so etwas wie das Schauspiel-Traumpaar der Aargauer 
Theaterszene. Aktuell wirken beide in «Tanzhalle Reitpalast» mit. Regisseur Stephan Roppel 
leitete von 2003 bis 2015 das Theater Winkelwiese und das Autorenprojekt 
«Dramenprozessor». Bekannt ist er vor allem für seine subtilen und ganz auf die Macht des 
Wortes konzentrierten Inszenierungen. 
 
MIT: Vivianne Mösli & Michael Wolf. REGIE: Stephan Roppel. AUSSTATTUNG: Isabel 
Schumacher. LICHT: Paul Schuler. TECHNIK: Max Treier. REGIEASSISTENZ: Bernadette 
Reisch. PRODUKTIONSLEITUNG: Matthias Wyssmann. PRODUKTION: Verein 
alpenseensehnen. KOPRODUKTION: Theater Winkelwiese, ThiK Theater im Kornhaus 
Baden, Bühne Aarau & Burgbachkeller Zug. 
 
Deutsch / Empfohlen ab 16 Jahren 
 
Vorstellungen  
Fr 29. Oktober 2021, 20:00 Uhr 
Sa 30. Oktober 2021, 20:00 Uhr 
 
Medienkontakt Cie. alpenseensehnen: 
Matthias Wyssmann, m@yss.ch 
 
Medienkontakt Bühne Aarau: 
Peter-Jakob Kelting, 062 834 80 40, kelting@buehne-aarau.ch 
Fotos und weitere Informationen zum Programm: www.buehne-aarau.ch/medien 


